
Protokoll der Sitzung des Beirates der Quartiersarbeit Vauban vom 23.10.2024 

TOP 0: Begrüßung und Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 12.06.2024 
Neu in der Runde sind: Lisa Burghard (Kommunales Quartiersmanagement, Amt für Soziales und Senioren), 
Lilian Rünzi (JuKS Vauban) und Louis Franke (Stadtteilzentrum Haus 037). 
Das Protokoll der Sitzung vom 12.06.2024 wurde einstimmig angenommen. 

TOP 1: Rückblick: Zukunftswerkstatt "Gastronomie-Vielfalt-Vauban" 
Am 13. und 14. Juli fand die zweitägige Zukunftswerkstatt "Gastronomie-Vielfalt-Vauban" statt, gefördert 
durch die Allianz für Beteiligung. Die Veranstaltung wurde von Henrik Langholf moderiert. Die 
Teilnehmenden setzten sich intensiv mit den Ergebnissen der Aktionen, Impulsinterviews sowie dem 
Impulsvortrag zum Thema Gemeinwohl-Gastronomie auseinander. 

Als zentrales Ergebnis wurde der Bedarf an einem niederschwelligen Treffpunkt mit Kneipencharakter 
zwischen 18 und 21 Uhr mit monatlichen Kulturangeboten festgestellt. Eine Interessengruppe zur 
Umsetzung des Projekts wurde gegründet. Im Herbst traf sich die Gruppe zur Vorbereitung eines ersten 
Probelaufs. 

Rahmenbedingungen des Probelaufs: 

 Selbstgemachte Häppchen auf Spendenbasis 
 Getränke für die Probezeit wurden durch die Quartiersarbeit bereitgestellt 
 Räumlichkeiten im "Hansens Esszimmer" (Miete für zwei Termine durch die Allianz für Beteiligung 

übernommen) 

Der erste Treffpunkt fand am Freitag, den 18. Oktober, statt. Rund 40 Personen nahmen teil, spontane 
Beiträge wie Klavierspiel und Lesungen bereicherten den Abend. Die Initiative trägt nun den Namen 
"Vauban trifft Vauban", gewählt durch die Organisationsgruppe. Die Zukunft des Projekts ist jedoch 
ungewiss, da weder langfristige finanzielle Mittel für die Miete noch ein tragfähiges Verpflegungskonzept 
vorhanden sind. 

TOP 2: Aktuelles 

 Winterbasar: Der Basar findet am 16.11. statt und wird durch ein Kulturprogramm mit 
lateinamerikanischer und irischer Live-Musik begleitet. 

 "Kunst ist Heimat" – Inklusives Malen für Geflüchtete: Ausstellung von Werken ukrainischer 
Geflüchteter mit und ohne Behinderung in der Kirche in Vauban vom 17.10. bis 15.11. Die 
Vernissage, eingebunden in das "Café für Alle", wurde zu einem besonderen Erlebnis, insbesondere 
durch einen spontanen musikalischen Austausch zwischen ukrainischen Volksliedern und deutschen 
lyrischen Liedern. 

 Social Tiny House erhält PV-Anlage: In Kooperation mit einem engagierten Vater und 
Mitbegründer der Initiative "Balkon-Solar Vauban" und in Kooperation mit dem Sozialarbeiter der 
Karoline-Kaspar-Grundschule Sebastian Meier, wird aktuell ein Konzept zur Installation einer 
Photovoltaikanlage für das Social Tiny House erarbeitet. Erste Planungen und Gespräche fanden 
bereits statt. 

 

 

 

 



TOP 3: Ausblick auf 2025 

 Inklusiver Spieletag: Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich mit einer Aktion oder einem 
kreativen, interaktiven Beitrag am inklusiven und interkulturellen Spieletag zu beteiligen. Dieser 
findet am 24. Mai 2025 von 16:00 bis 19:00 Uhr statt. 

 Sportfest wie vor 20 Jahren im Herbst 2025: Wie bereits in der Sitzung vom 12. Juni angekündigt, 
gibt es die Idee, ein Sportfest nach dem Vorbild der Feste in Vauban vor 20 Jahren zu organisieren. 
Kooperationspartner für Kinder- und Jugendangebote sind der SC Freiburg (vertreten durch 
Sportquartier-Koordinator Joonas Suominen), das JuKS Vauban sowie die Karoline-Kaspar-
Grundschule. Alle weiteren Institutionen, Vereine und Initiativen aus Vauban sind eingeladen, sich 
zu beteiligen. 

Aufgrund begrenzter personeller Ressourcen im JuKS Vauban muss noch geklärt werden, in 
welchem Umfang eine Beteiligung möglich ist. Das Thema wird zu einem späteren Zeitpunkt erneut 
besprochen und in der Beiratssitzung im Februar 2025 behandelt. 

Hintergrundinformationen zu Joonas Suominen: 

o Tätig als Sportquartier-Koordinator im Nebenjob 
o Vernetzung von Sportangeboten und Förderung von Bewegungs- und Sportveranstaltungen 
o Büro im Breisachstadion 
o Organisation von Turnieren wie "Vauban Kickt" 
o Mehrere FSJ-Absolventen unterstützen die Aktivitäten, möglicherweise auch das Sportfest 

TOP 4: Berichte der Anwesenden und Austausch 

 Beteiligungshaushalt: Es fand eine ausführliche Diskussion zum aktuellen digitalen 
Beteiligungshaushalt statt. Es wurden verschiedene Möglichkeiten und Aspekte besprochen. 

 Lärmbelästigung durch Sanierungsarbeiten: Es gab Beschwerden über Lärm durch schwere 
Baumaschinen im Rahmen von Gründachsanierungen in Vauban. Es wurde diskutiert, welche 
alternativen Methoden in Wohngebieten geeigneter wären und wie Hausverwaltungen für das 
Thema sensibilisiert werden können. Der Stadtteilverein wird hierzu einen Artikel in "Vauban 
Actuel" veröffentlichen. 

 Neues aus dem JuKS Vauban: Lilian Rünzi übernimmt aktuell die Hausleitung, nachdem Tilman 
Schulze ausgeschieden ist. Die Verwaltungsräume befinden sich nun im Kindergarten. 

o Der "Tag der Offenen Tür" im September war gut besucht. 
o Erfolgreiche DJ-Workshops sowie eine Veranstaltung mit Gemeinderatsmitgliedern in 

Kooperation mit der KKS und der Montessori-Schule fanden statt. 
o Die Angebote des JuKS richten sich an Kinder und Jugendliche bis zur 10. Klasse. 
o Nutzungskonflikte mit der Gastronomie "Süden" aufgrund von Kinderaktivitäten wurden 

thematisiert. Infomaterial zur besseren Kommunikation mit Gästen ist in Planung. 
 Vorstellung von Louis Franke: Seit Mitte September stellvertretender Geschäftsführer des 

Stadtteilzentrums Haus 37. 
o Jährliches Vernetzungstreffen der Akteure mit Grill und Umtrunk im Haus 37 existiert 

bereits. 
o Regelmäßige Mietertreffen und eine Mitgliederversammlung werden abgehalten. 
o Es besteht der Wunsch seitens der Anwesenden bezüglich der Übersichtstafel der Akteure, 

die im Haus ansässig sind, da diese für Menschen von außen nicht wirklich klar und sichtbar 

sind. 
 AK Kunst – Ausstellung am 9./10. November im Haus 37 

 


